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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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Große Autos - Kleine GästeGroße Autos - Kleine Gäste
Die Kinder aus der Kindertagesstätte „Am Klosterpark“ in Dobbertin hatten am 15. Februar einen besonderen Besuch geplant. So 
kamen die Kinder am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Dobbertin vorbei und haben dieses ausgiebig erkundet und sich alles 
erklären lassen. Es wurden Jacken übergezogen, Helme aufgesetzt, Geräte erklärt - aber am besten kam natürlich das Blaulicht an. 
Die Freiwillige Feuerwehr Dobbertin bedankt sich herzlich bei den Kindern für die Überraschung und das tolle Geschenk! Die Kinder 
haben ein Feuerwehrauto mit allem Drum und Dran gemalt und dieses Bild hängt nun in der Feuerwehr und erfreut die Kameradinnen 
und Kameraden. Madlen Komischke

Die Kinder bestaunen das Feuerwehrauto. Foto: Kita Dobbertin

- Anzeige -
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Öffnungszeiten 
des Amtes Goldberg-Mildenitz:

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:30 Uhr

Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:30 Uhr

Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217
Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Rathaus

Lange Straße 67 • 19399 Goldberg • www.amt-goldberg-mildenitz.de

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hentschel-Blank 82012 t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal 82012 k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber
Herr Lalla 801031 amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Bürgerservice, Fundbüro 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Lange Str. 102, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Hansch Amtsleiterin 82040 n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Gemeindeentwicklung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 l.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Wiechmann SB Gemeindeentwicklung 82056 a.wiechmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit/Heimat Bote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de

Heimat Bote: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Achtung, wir sind umgezogen!

Ab sofort stehen wir Ihnen im neuen  

Verwaltungsgebäude  

in der Langen Straße 102 zur Verfügung.

Wichtige Information!

Am Freitag, dem 17.03.2023  

ist das Amt Goldberg-Mildenitz  

aus technischen Gründen  

nicht erreichbar.
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Stadtbibliothek Goldberg
Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031
Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr - „Offener 
Club“ Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 038727 144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Kinder- und Jugendgarten
Kleingartenanlage „In der Krückenbreite“ / John-Brinck-
mann-Straße / 19399 Goldberg
Mittwoch ab 14:00 Uhr
ab Grundschulalter

Ansprechpartner:
Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67
19399 Goldberg
Tel.: 0152 27845507
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Bei Fragen zum Kinderschutz oder wenn Sie einen Kin-
derschutzfall melden möchten, wenden Sie sich bitte 
an unsere Kinderschutzfachkraft:

Insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz (ISOFA)
Johann Oltmanns-Leimgruber
Telefon: 038736 801031 oder 
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Schuldner-/Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.
Tel.: 038731 24609, 
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de
Berater: Herr Dr. Hahnel

Montag, 13.03.2023
und 03.04.2023

Montag, 27.03.2023

Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
im Amt Goldberg-Mildenitz in der Grundschule
Raiffeisenstr. 4

Termine zu den genannten Sprechtagen, nach Vereinbarung.

Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag und 
Feiertage: 11:00 - 16:00 Uhr

Sonderausstellung: Tiere vor der Kamera - Fotografien 
von Lucas Kamrath

Vortrag: Am 14.03.2023, um 19 Uhr hält Herr Fred Ruch-
höft im Museum einen Vortrag zu den „15 Pa-
ragrafen zur Stadt“.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, dem 
29.03.2023 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Lange Straße 102 in Goldberg, von 14:30 bis 15:30 Uhr, 
statt.

Anfragen für individuelle Termine sind bei Frau Ludwig-
Strauß unter Tel.: 038736 82047 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Mewes

Sitzungstermine im März 2023

Datum Sitzung
16.03.2023 Seniorenbeirat des 

Amtes Goldberg-Mildenitz
20.03.2023 Ortsbeirat Wendisch Waren
20.03.2023 Sitzung 

der Gemeindevertretung 
Neu Poserin

21.03.2023 Ausschuss für Umwelt, 
Tourismus, Parkanlagen und 
öffentliche Grünanlagen - Dobbertin

30.03.2023 Ausschuss für Schule, Jugend,
Soziales, Kultur und Sport - Dobbertin

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
erfolgen rechtzeitig vor den Sitzungen.

Weitere Infos finden Sie unter:
https://www.goldberg-mildenitz.
sitzung-online.de/bi
oder Sie scannen einfach den QR-Code.

Der nächste Heimat Bote erscheint Der nächste Heimat Bote erscheint 
am 06. April 2023am 06. April 2023

Bitte liefern Sie Ihre redaktionellen Beiträge an das Amt Bitte liefern Sie Ihre redaktionellen Beiträge an das Amt 
Goldberg-Mildenitz bis zum Goldberg-Mildenitz bis zum 24. März 202324. März 2023 an die an die

E-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.deE-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Anzeigenschluss ist am Anzeigenschluss ist am 24. März 202324. März 2023..
Herr Winter steht gern für die Beratung unterHerr Winter steht gern für die Beratung unter

Tel. Tel. 0171 97157380171 9715738 zur Verfügung. zur Verfügung.

Amtsblatt nicht erhalten
Wenn Sie Ihren Heimat Boten nicht erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei: LINUS WITTICH Medien KG, Tel.: 039931 
579 38 oder per E-Mail: reklamationen@wittich-sietow.de
Gern können Sie sich Ihr Exemplar im Rathaus Goldberg, 
Lange Str. 67 in Goldberg abholen. (Nur solange der Vorrat reicht)

Änderungen  

vorbehalten!
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Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
einen

Sachbearbeiter (m/w/d)  
in dem Amt für Finanzen

zur Mitarbeit bei der Erstellung von Haushaltsplänen und Jah-
resabschlüssen.

Das Amt Goldberg-Mildenitz ist eine Amtsverwaltung mit fünf 
amtsangehörigen Gemeinden, deren Verwaltungssitz in der Stadt 
Goldberg liegt. Das Amt für Finanzen betreut in seinem Aufga-
benbereich sowohl die fünf Gemeinden wie auch das Amt als 
eigenständige juristische Person und die Betriebe gewerblicher 
Art dieser Organisationen.

Sie besitzen eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation 
und können fundierte Kenntnisse des doppischen Haushaltrech-
tes nachweisen?

Dann könnte unsere unbefristete Stelle in Vollzeit (39 Std./Wo-
che) mit einer Eingruppierung nach Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA, 
vorbehaltlich einer Stellenbewertung, für Sie interessant sein.

Ihre Aufgaben umfassen:
• Mitarbeit bei der Planung der Haushalte des Amtes und 

der amtsangehörigen Gemeinden,
• Überwachung der Haushaltsdurchführung,
• Planung und Umsetzung haushaltärischer Projekte/Maß-

nahmen in Zusammenarbeit mit der produktverantwortli-
chen Fachabteilung,

• Mitarbeit bei der Erstellung der Jahresabschlüsse des 
Amtes und der amtsangehörigen Gemeinden.

Wir bieten Ihnen:
• leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-VKA,
• Anspruch auf eine Jahressonderzahlung,
• 30 Tage Urlaub im Jahr,
• betriebliche Altersvorsorge.

Unsere Anforderungen an Sie:
• abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachange-

stellten (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation,
• fundierte Kenntnisse im Haushaltsrecht,
• Verwaltungserfahrung im öffentlichen Dienst,
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Kommunikationsfähig-

keit,
• Eine Ausbildung zum Bilanzbuchhalter und/oder mehrjäh-

rige Berufserfahrung im doppischen Haushaltsrecht ist 
wünschenswert.

• Bereitschaft zur selbstständigen, verantwortungsvollen 
Tätigkeit.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschrei-
ben, Lebenslauf, Ausbildungsnachweise sowie weitere stellenbe-
zogenen Nachweise) senden Sie bitte bis zum 31.03.2023 an das

Amt Goldberg-Mildenitz
Amt Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Lange Str. 67, 19399 Goldberg

oder an die E-Mail-Adresse:
L.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de

in einer PDF-Datei.

Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei. Mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren 
verbundene Kosten werden nicht erstattet. Ihre Daten werden nur 
in Bezug auf diejenige Stellenausschreibung verarbeitet, für die 
Sie sich beworben haben. Nach Beendigung des Auswahlverfah-
rens werden die Daten gelöscht bzw. die Bewerbungsunterlagen 
datenschutzrechtlich vernichtet.

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) unter https://www:amt-goldberg-mil-
denitz/Verwaltung/Datenschutz.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................ Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahn-
ärzte wechseln täglich.

Die Angaben finden Sie in der ak-
tuellen Tagespresse und auf der 
Internetseite: www.amt-goldberg-
mildenitz.de.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Bereitschaftspläne  der Apotheken

Weitere Informationen erhalten Sie 
auch telefonisch unter: 

0800 00 22833 

(kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz) und Mobil unter 22833 vom 
Handy (max. 69 Cent/Min.)
Gern können Sie auch den QR-
Code scannen:

(Diese QR-Code-Verlinkung führt auf eine externe Website. Für 
die Inhalte ist der Betreiber der Website verantwortlich.)

Information für Organisatoren  
und Veranstalter
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmal alle Vereine, Sport-
gruppen, Einzelpersonen und Organisatoren öffentlicher Ver-
anstaltungen über die vorgeschriebenen Regularien informieren.

Immer dann, wenn öffentlichen Veranstaltungen durchgeführt 
werden, sind sie vorab und rechtzeitig dem Amt Goldberg-Mil-
denitz zu melden. Dafür stehen verschiedene Formulare wie bei-
spielsweise „Anmeldung einer öffentlichen Veranstaltung“ unter  
www.amt-goldberg-mildenitz.de zur Verfügung. Nutzen Sie gern 
den beigefügten QR-Code, der Sie direkt zur Website führt.

Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, dass der Ausschank 
von alkoholischen Getränken außerhalb eines genehmigten 
Gaststättenbetriebes erlaubnispflichtig ist. Auch dafür findet 
man das entsprechende Formular mit dem Stichwort „Gestattung“ 
bei uns auf der Homepage.

Senden Sie bitte das ausgefüllte Formulare vor jeder Veran-
staltung an: info@amt-goldberg-mildenitz.de oder per Post an 
das Amt Goldberg-Mildenitz, Ordnungsamt, Lange Straße 67,  
19399 Goldberg. Gern stehen wir 
auch telefonisch bei Anfragen unter 
der Tel. 038736 82014 zur Verfügung.

Grundvoraussetzung für gelungene 
Events ist immer eine gute Planung, 
Absprache und Vorbereitung, die 
rechtzeitig geschehen sollten, um 
einen reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten.

Ihr Ordnungsamt

Hier geht´s zu den 
Formularen:
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Lichtbilder für Ausweise und  
weitere Dokumente

Benötigen Sie neue Passbilder?

Dann schauen Sie gern am 
Mittwoch, dem 22. März 
2023, zwischen 08:30 - 10:30 
Uhr im Rathaus Goldberg in 
der Langen Straße 67 vorbei.
An diesem Tag ist wieder ein 
Fotograf vor Ort und erstellt für 
Sie Lichtbilder.
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.

Ihr Einwohnermeldeamt

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter (m/w/d)  
Kasse

im Amt für Finanzen.

Das Amt Goldberg-Mildenitz ist eine Amtsverwaltung mit fünf 
amtsangehörigen Gemeinden, deren Verwaltungssitz in der Stadt 
Goldberg liegt. Das Amt für Finanzen betreut in seinem Aufga-
benbereich sowohl die fünf Gemeinden wie auch das Amt, das 
die Liquiditätsbestände in einer Einheitskasse führt.

Sie besitzen eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) oder eine vergleichbare kaufmännische 
Ausbildung und können mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 
Buchhaltung/Kassenwesen nachweisen?

Dann könnte unsere unbefristete Stelle in Vollzeit (39 Std./Woche) 
mit einer Eingruppierung nach Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA für 
Sie interessant sein.

Ihre Aufgaben umfassen:
• Vorbereitung und Buchung der Ein- und Auszahlungen,
• Zahlungsüberwachung Auszahlungen und Einzahlungen,
• Zusammenarbeit mit den Fachämtern im Zahlungsverkehr,
• Regulierung offener Posten (Mahnwesen),
• Erstellen von Finanzstatistiken,
• Mitwirkung bei der Ein- und Durchführung des § 2b UStG.

Wir bieten Ihnen:
• leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-VKA,
• Anspruch auf eine Jahressonderzahlung,
• 30 Tage Urlaub im Jahr,
• betriebliche Altersvorsorge.

Unsere Anforderungen an Sie:
• abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachange-

stellten (m/w/d) oder eine vergleichbare kaufmännische 
Ausbildung,

• mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Buchhaltung/
des Kassenwesens,

• Erfahrungen im Bereich der öffentlichen Verwaltung und 
der kommunalen Doppik sind wünschenswert.

• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein,
• Kommunikations- und Teamfähigkeit.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschrei-
ben, Lebenslauf, Ausbildungsnachweise sowie weitere stellenbe-
zogenen Nachweise) senden Sie bitte bis zum 31.03.2023 an das

Amt Goldberg-Mildenitz
Amt Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Lange Str. 67
19399 Goldberg

oder an die E-Mail-Adresse:

L.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de

in einer PDF-Datei.

Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei. Mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren 
verbundene Kosten werden nicht erstattet. Ihre Daten werden nur 
in Bezug auf diejenige Stellenausschreibung verarbeitet, für die 
Sie sich beworben haben. Nach Beendigung des Auswahlverfah-
rens werden die Daten gelöscht bzw. die Bewerbungsunterlagen 
datenschutzrechtlich vernichtet.

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) unter https://www:amt-goldberg-mil-
denitz/Verwaltung/Datenschutz.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher

 Foto: pixabay

Bücherschränke,  
Bücherboxen oder  
Bücherzellen

Es gibt viele Namen für diese tolle 
Möglichkeit, Bücher zu tauschen, 
mitzunehmen oder auszuleihen.
Das Prinzip ist einfach: der 
Schrank steht im öffentlichen 
Raum und ist für jedermann zu-
gänglich. Das Angebot ist kos-
tenlos, unverbindlich und frei von 
Formalitäten. Es gibt keine Leih-
fristen und keine Mitgliedschaft. 
Wer mag stellt Bücher hinein und 
nimmt sich Bücher hinaus.
Im Rahmen des Zukunftskonzep-
tes suchen wir Mitstreiter, die an 
diesem Projekt mitarbeiten wol-
len.
Wer Lust hat sich einzubringen, 
meldet sich bis zum 31.03.2023 
im Regionalbüro.

Regionalbüro Zukunftskonzept Amt Goldberg-Mildenitz
Tanja Hentschel-Blank und Kathleen Westphal
Tel.: 038736 82012, E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-
mildenitz.de

F
ot

o:
 p

ix
ab

ay
/b

er
ns

w
ae

lz
S

ch
ra

nk

Es ist so weit
„Im Märzen der Bauer“ -
es wird wieder Zeit -
ich steh` schon in Stiefel
und mit Spaten bereit.

Es bröselt von oben
und Väterchen Frost
vereist noch die Straßen
und behindert die Post.

Die Störche, die frieren -
der Star ist verstummt -
kein lustiges Schwirren -
keine Hummel die brummt.

Also lass` ich bis Ostern
alle Fünfe grade sein -
das Wetter wird besser -
dann hauen wir rein.

S. Schubert
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des Notfalls die (112) anzurufen, wurde den Teilnehmern etwas 
genommen. Jeder der den Notruf wählt, der wird vom Gegen-
über abgefragt- keiner kann somit etwas Wichtiges vergessen.

Im Mestliner Jugendclub wurde ein Kinonachmittag über Bea-
mer und Leinwand veranstaltet, Popcorn und Zuckerwatte wur-
den selbst zubereitet. Gemeinsam wurde an zwei Nachmittagen 
gekocht und an einem Holzpuppenhaus gewerkelt. Die etwas 
ruhigere Zeit wurde zusätzlich für eine kleine Grundreinigung 
genutzt, bei der einige Kinder gerne mithalfen.

Fotos: Ronny Lalla

Vorankündigung für das 5. Elde-Camp in der Ge-
meinde Barkhagen

Ein kleines Jubiläum soll in diesem Jahr mit der Durchführung 
des 5. Elde-Camps, direkt an der Elde im Ort Barkow stattfin-
den.

Dieses wird in der letzten Sommerferienwoche vom 21.08.2023- 
25.08.2023 anvisiert. In Kooperation mit der Amtsjugendpflege 
aus Plau am See, wird das Camp, wahrscheinlich unter dem 
Motto „Insekten“, für Kinder der Ämter Plau am See und Gold-
berg-Mildenitz angeboten. Voraussetzung für die Anmeldung 
ist das Alter 10-14 Jahre und ein Schwimmnachweis. Eine ver-
bindliche Anmeldung beinhaltet einen Eigenanteil von derzeit 
geplanten 80€. Konkrete Infos zum Programm und zur Anmel-
dung erfolgen demnächst im Heimat Bote, sowie auf unserer 
Homepage www.amtsjugendpflege.de und Facebook Jugend 
Goldberg.

Ronny Lalla
Jugendsozialarbeiter

Kinderschutz im Amt Goldberg-Mildenitz
Seit März 2022 gibt es im Amt Goldberg-Mildenitz die 
Funktion einer ISOFA. Dieser Name irritiert immer wieder, 
ist aber nur eine Abkürzung für die gesetzlich festgelegte 
Bezeichnung einer Insoweit erfahrenen Fachkraft im Kin-
derschutz - kurz ISOFA.

Für das Amt Goldberg-Mildenitz ist dies Amtsjugendpfleger 
Johann Oltmanns-Leimgruber, der unter Telefon O38736  
801031 oder per E-Mail unter: amtsjugendpfleger@amt-
goldberg-mildenitz.de erreichbar ist.

Die Aufgabe einer ISOFA ist es, bei einer vermuteten Kin-
deswohlgefährdung Fachkräfte aus Kita, Krippe, Hort oder 
Schule bei der Einschätzung des Gefährdungsrisikos für ein 
Kind zu unterstützen und zu beraten. Gemeinsam werden 
dann die nächsten Handlungsschritte entwickelt.

Auch andere Personen, die beruflich mit Kindern und Ju-
gendlichen in Kontakt stehen, haben Anspruch auf eine Be-
ratung durch die insoweit erfahrene Fachkraft. Die Beratung 
erfolgt anhand anonymisierter Daten und ist kostenlos. Je 
nach Bedarf und Fall kann die Beratung aus einem oder 
mehreren Treffen bestehen.

Bei akuter Kindeswohlgefährdung schalten Sie bitte unmit-
telbar den Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe ein: Telefon 
03871 722 9412.

Amt Goldberg-Mildenitz

Sportliche und kreative Ferienangebote  
in der Jugendarbeit
Im Februar wurde für Kinder und Jugendliche des Amtes ein 
buntes Ferienprogramm in Goldberg und Mestlin angeboten. 
Zum Ferienstart kamen viele interessierte Kinder, die am Hal-
lenfußballturnier in der kleinen Sporthalle am Jugendclub Gold-
berg teilnahmen. Fünf fair zusammengestellte Mannschaften 
spielten um den Turniersieg, der in 3 Stunden ausgespielt wur-
de. Hierbei ging es vermehrt um das Zusammenspiel, denn das 
kleine Spielfeld und die Größe der Halle ließen nur Mini-Tore, in 
Form von umgekippten Hockern zu. An einem weiteren Nach-
mittag konnten andere Ballsportarten angeboten werden, da die 
Nachfrage und Wünsche sich hierfür mehrten. Brennball und 
Zwei-Felder-Ball füllten somit einen weiteren Clubnachmittag 
und somit die Ferienfreizeit der Kinder aus.

An einem Freitag gestalteten Grundschüler einen kreativen Hin-
dernisparcours mit den vorhandenen Sport- und Spielgeräten. 
Hier ging es um Tempo und Geschicklichkeit.

Im Jugendgarten wurde zum gemütlichen Nachmittagssnack im 
Bauwagen eingeladen. Eine interessante Gartendokumentation 
über Pflanzen und Tiere wurde angesehen, wo neue Ideen für 
die Zukunft gesammelt wurden. Selbstgebaute Vogelnistkästen 
wurden von Grundschülern am regelmäßigen Freitags-Treff ge-
baut und von den Mestliner Kindern farblich gestaltet. Diese fan-
den noch pünktlich zur Brutzeit der heimischen Vogelarten ihre 
Plätze an den Bäumen im Jugendgarten. Auch das gewünschte 
Angrillen fand hier statt, wo gemeinsam über die nächsten Pla-
nungen und Vorhaben abgestimmt wurde.

Zum Ende der Ferien kam die Goldberger Rettungswache zu 
Besuch. Ein zweistündiger Workshop „Erste Schritte in die Erste 
Hilfe“ wurde angeboten. Elf Kinder fanden sich im Goldberger 
Jugendclub ein und unter dem Motto „Jeder kann ein HELD 
sein“, wurden die wichtigsten Themen in Sachen Erste Hilfe 
vermittelt. An der mitgebrachten Ausbildungspuppe Max konnte 
sich jeder in der Praxis versuchen und üben. Die Angst, im Falle 



Nr. 03/2023 – 7 – Heimat Bote
Es gingen zufriedene Jahre ins Land. Ehrentraud war ein fröhliches 
und zufriedenes junges Mädel, das gern sang, Mundharmonika 
spielte und auch ihre Arbeiten gut verrichtete. Der Krieg zerstörte 
ihr beschauliches Leben. So wurde sie 1945 aus Hinterpommern 
vertrieben und über die Flucht schrieb sie ein Tagebuch, in dem 
sie heute noch gern liest. Glückliche Jahre erlebte sie mit ihrem 
Ehemann in Dabel. Hier war sie als Sekretärin im LPG Büro tätig.
Seit 2016 lebt sie nun in Goldberg im Stephanushaus. Hier fühlt 
sie sich sehr wohl. Das Essen schmeckt ihr immer gut, sie singt 
viel und spielt auf ihrer Mundharmonika. Jeden geschenkten Tag 
nimmt sie mit Freuden und Fröhlichkeit an. An den vielen schönen 
Festen nimmt sie gern und immer aktiv teil.
Am 6. Februar wurde Ehrentraud Ahrens nun stolze 102 Jahre alt. 
Zu den ersten Gratulanten gehörten der Bürgermeister der Stadt 
Goldberg Gustav Graf von Westarp, Pastor Christan Hasenpusch, 
viele Heimbewohner und natürlich die Leiterin des Hauses Bärbel 
Langer sowie alle Mitarbeiter, die extra für den Ehrentag ein tol-
les Ständchen sangen. Zur Freude aller gratulierte auch Michel 
Willi Mußfeldt (11 Jahre jung), der mit dem Akkordeon und seiner 
Trompete passende Lieder zu Gehör brachte.
Wir wünschen Ehrentraud Ahrens alles Gute, weiterhin viel Freude 
und Gesundheit. Hoch soll sie leben ...

Karin Mußfeldt

Der GKC 94 möchte gerne Danke sagen,  
für die tolle Unterstützung!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei:
Lindenapotheke Christian Lembke; Physiotherapie Sabine Neumann; 
Getränkesysteme Andreas Winkler; Tischlerei und Treppenbau Kai 
Potröck; WoDeGo Wohnungsgesellschaft Goldberg; Goldberger Ab-
wasser -Technik Markus Schmidt; Stahl-und Montagebau Fred Kunze; 
Hotel u. Gasthaus 2 Linden Inh. Sabrina Rockenbuch; Malerfirma 
Udo Dethloff; Wally & Bodo Klugmann; Ramona Thomas; Rüdiger 
& Brigitte Lewerenz; Rainer Egg; Dietlind & Norbert Jahn; Physio-
therapie Ines Krafczik; Sport – Plagemann; Gärtnerei Volker Moth; 
Gärtnerei Wonglorz; Heiko und Ulrike Lempe; Autos & Service Riedel 
GmbH; Stephan Schult; Tinas Ayurveda -Christina Langbein; Peters 
Rudolf Landhandel GmbH & Co. KG; Baufachbetrieb Jürgen Trümner; 
Blumenhaus Larisch; Reifen & KFZ Service Mathias Bruhn; Haus-
geräteservice Detlef Dahl; David Dumann; Stadt Goldberg; REWE 
Michael Kuhnke oHG Goldberg; Christian Sontopski; Friseursalon 
Haargenau Uta Grube; Kultur & Heimatverein Leisten e.V.; Marko 
Müller; Dr. med. Heli Laube; Tischlerei Nast; Milchgut Wendisch 
Waren GmbH De Schutter; Veranstaltungsservice Holger Nüsch; 
Goldberger Agrargenossenschaft eG; M&M Montageservice Marko 
Franke & Marko Gahr GbR; Thorsten Schmiemann; Raumdesign u. 
Bautenschutz Uwe Wolff; Elektrotechnik LU&PE GbR Steffen Lube 
& Torsten Peters; Concordia Christin & Manfred Raschke; Wildma-
nufaktur Dobbertin

Natürlich gilt unser Dank auch unserem tollen Publikum, das 
uns Jahr für Jahr die Treue hält und mit seinem Beifall die Arbeit 
unserer Tanztruppen würdigt.

Golle Golle Ahoi!

GKC 94

FUNTASY WORLD Socken müssen für 4,00 selbst 
gekauft oder mitgebracht werden.

Ausflug in die

Abfahrt am Jugendclub Goldberg 08:30 Uhr  
Abfahrt am Jugendclub Mestlin 09:00 Uhr  
4 Stunden Aufenthalt in der Funtasy World 

Funtasy World 
Wittenberge

Dienstag, 04.04.2023 (Osterferien)
ab 10 Jahren

So ein Tag, so wunderschön wie heute
Am 6. Februar 1921 wurde Ehrentraud Ahrens in Danzig, heute 
Debsko (Polen) geboren. Sie war das einzige Kind einer Bauern-
familie und wuchs somit auf einem schönen Bauernhof auf. Sie 
liebte das Landleben, ging gern zur Schule und besuchte auch,  
da sie sehr gut lernte, das Gymnasium. Was man weiß, kann einem 
keiner nehmen, pflegten ihre Eltern zu sagen. Stimmt.
Später besuchte Ehrentraud eine Hauswirtschaftsschule. Als sie 
diese mit gutem Erfolg absolviert hatte und wieder heim kam, sagte 
ihre Mutter „… du hast dort ja auch gut kochen gelernt, das ist hier 
nun deine Aufgabe“ - und damit übergab sie dem Mädchen den 
„Kochlöffel“, wie man so sagen würde.

Frau Ahrens freut sich anlässlich ihres 102. Geburtstages über die 
Glückwünsche u. a. von Gustav Graf von Westarp, Bürgermeister 
der Stadt Goldberg. Foto: Karin Mußfeldt
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wehr aus Traventhal, sowie die Kameraden der Ehrenabteilung, 
war der Schulungsraum im Gerätehaus gut gefüllt.
Der Wehrführer Jörg Scheperski hatte in seinem Bericht über 
die 37 Einsätze gesprochen, die im Jahr 2022 geleistet wurden. 
Darunter 16 Brand- und 21 Hilfeleistungseinsätze.
Aber auch über die Ausbildung, die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Veranstaltungen wurde informiert. Hier besonderes Augenmerk 
auf die Indienststellung des neuen TLF-W (Tanklöschfahrzeug-
Waldbrand) im Dezember 2022.

Dirk Mittelstädt überreicht die Urkunden.

Die Jugendfeuerwehrwartin Madlen Komischke hatte in ihrem 
Bericht über die Mitgliederentwicklung und Ausbildung der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr gesprochen, die aktuell mit 31 Mit-
gliedern sehr gut aufgestellte ist. Außerdem hat sie bei dem 
Ausblick für 2023 verkündet, dass es wieder ein Amtszeltlager 
geben wird.
Die Wahl eines/einer neuen stellvertretenden Gemeindewehr-
führers/Gemeindewehrführerin stand ebenfalls auf der Tages-
ordnung. Madlen Komischke war Einzelkandidatin. Sie wurde 
einstimmig gewählt und nahm die Wahl an.

K. Bockholdt, A. Heinemann und A. Hacker werden zu Feuer-
wehrmännern befördert.

Dem ehemaligen stellvertretenden Gemeindewehrführer Detlef 
Albrecht wurde für seine geleistete Arbeit mit einem Präsent-
korb gedankt. Außerdem wechselte er auf eigenen Wunsch in 
die Reserveabteilung der Feuerwehr.
Der Gerätewart Jonas Scheperski teilte mit, dass er aus persön-
lichen Gründen von seinem Posten zurücktritt. Aufgrund dessen 
wurde ein Nachfolger ernannt, der nun von Jonas Scheperski 
in seine Aufgaben eingearbeitet wird. Thomas Koch übernimmt 
nun die Funktion als Gerätewart.

Das Highlight des Abends waren die Beförderungen und 
Ehrungen:
So wurde Lucas Lettow einstimmig als neuer Kamerad aufge-
nommen und zum Feuerwehrmannanwärter befördert.
Die Kameraden Kristof Bockholdt, Andy Heinemann und Adrian 
Hacker wurden zu Feuerwehrmännern befördert.

Eine kleine Freude zum 100. Geburtstag
Vor kurzem wurde zwischen Dobbertin und Goldberg eine neue 
Bank zum Ausruhen und Verweilen eingeweiht. Und das kam so:

Seit 1947 wohnt Günter Bernsdorff, Lehrer in Ruhe, in Goldberg. 
In Ostpreußen geboren, verschlug es ihn nach dem Krieg nach 
Mecklenburg. Hier studierte er, kam dann nach Goldberg und 
wurde anfangs stellvertretender Direktor und dann Direktor der 
John Brinckman Schule. Später war er 18 Jahre (bis zur Rente) 
in Lübz bei der Schulverwaltung tätig. Noch heute erinnern sich 
viele seiner Schüler und Kollegen gern an ihn.
Günter Bernsdorff liebt es, etliche Male in der Woche auf dem 
Radweg zwischen Goldberg und Dobbertin spazieren zu gehen 
- das Wandern hält fit und man trifft viele Radfahrer oder auch 
Spaziergänger und kommt mit ihnen ins Gespräch. So traf er auch 
auf Frau Heike Gretzler, die viel mit ihrem Hund unterwegs ist.
Mit ihr kam er des Öfteren ins Klönen und meinte, dass es doch 
schön wäre, wenn gerade zwischen den Orten eine Ausruhbank 
stehen würde. Das war wie ein „Wink“ und Frau Gretzler setzte 
alles in Bewegung, diesem Wunsch nachzukommen. Es hatte 
eine Weile gebraucht, aber dann ...
„Im Februar wurde Herr Bernsdorff 100 Jahre alt, da sollte man 
doch diesen Wunsch erfüllen können“, so Frau Gretzler. Am Sonn-
abend, 4. Februar war es dann soweit. Um 10 Uhr wurde Günter 
Bernsdorff von Frau Gretzler und einigen Bekannten überrascht.
Die neue Bank, ein Geschenk der Gemeinde Dobbertin, wurde 
dem werdenden „Geburtstagskind“ vorgestellt und natürlich auch 
gleich ausprobiert. Große Freude bei Herrn Bernsdorff und na-
türlich bei allen Beteiligten. Von jetzt an kann man gut zwischen 
Dobbertin und Goldberg ausruhen und einen schönen Ausblick 
in die Natur genießen.
Wir alle wünschen Herrn Bernsdorff alles Gute nachträglich zu 
seinem tollen Geburtstag.
Abschließend noch eine Frage … Wie bleibt man so fit?
Günter Bernsdorff sagte dazu: „Ausgewogenes gesundes Essen, 
Bewegung an der frischen Luft, Kontakt zu vielen Freunden und 
Bekannten und vor allem auch zu jungen Leuten“

Karin Mußfeldt

Die neue Ruhebank zwischen Goldberg und Dobbertin wird gut 
angenommen. Foto: Karin Mußfeldt

Änderungen im Vorstand und viele Ehrun-
gen gab es bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr in Dobbertin
Am Samstag, dem 28.01.2023 trafen sich die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Dobbertin zu ihrer 
Jahreshauptversammlung.
Mit 20 aktiven Kameraden und 12 Gästen, darunter der Bür-
germeister der Gemeinde Dirk Mittelstädt, der Vorsitzende des 
Fördervereins Steffen Riedel, eine Delegation der Partnerfeuer-



Nr. 03/2023 – 9 – Heimat Bote

Mobile Ferientage in der Regionalen Schule 
„Walter-Husemann-Schule“ in Goldberg
Vier schöne Tage verbrachten wir bei Spiel, Spaß und gemein-
samen Ausflügen. Letztere führten uns nach Lübz ins Mehrge-
nerationenhaus und nach Dobbertin an den See, in den Skulp-
turenpark. Hanna saß dort auf einer riesigen Trollhand. Anton 
stand neben einem übergroßen Mönch. Miriam zog es immer 
wieder zum Eis, leider war es nicht fest genug. Aber alle erleb-
ten jeden Tag ihr Highlights beim Essen. Schon bei der Zuberei-
tung war sie mit Begeisterung dabei. Auf den Tisch kamen die 
Klassiker: Pizza, Nudeln mit Tomatensoße und Fischstäbchen 
mit Stampfkartoffeln, wahlweise mit und ohne Spinat.

Aktiv sind wir auch an den Kreativ- und Sporttagen gewesen. 
Mit Encaustic, einer Wachsmaltechnik gestalteten wir eine 
Schmuckkarte zum Valentinstag.
Im Atrium powerten wir uns beim Tischtennis, Bowling und Disc-
Golf, unser neuestes Spielgerät aus. Anton wurde Bowlingmeis-
ter.
Beim Kino in Lübz gab es 
frisches Popcorn. Hmmm 
…, lecker! Es spielte der 
Film „Hilfe, ich habe meine 
Lehrerin geschrumpft“. Bei 
der einen oder anderen 
Szene wünschten wir uns 
manchmal …
Die Tage beendeten wir 
mit „Ligretto“ oder „Schlaf-
mütze“, unsere beliebtes-
ten Kartenspiele.
Ein Dankeschön geht an 
unsere Schulleiterin Frau 
Schaube und die Sozialarbeiterinnen Frau Haßheider und Frau 
Stenzel.
Die Maßnahme Jugendsozialarbeit an der WHS Goldberg wird 
gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und durch 
einen Zuschuss vom Landkreis Ludwigslust Parchim.

Die Husikids

Fotos: Bärbel Stenzel

Die Brandschutz-Ehrenspange für 10-jährige treue Pflichterfül-
lung im Brandschutz wurde durch den Bürgermeister Dirk Mit-
telstädt an Peter Keßler, Madlen Komischke, Hannes Sauer und 
Adrian Hacker überreicht.

Madlen Komischke

Wehrführer Jörg Scheperski bedankt sich bei Detlef Albrecht.

Techentiner Kita-Zwerge feiern Fasching
Es ist Fastnachtsdienstag, der langersehnte Tag ist da. Die Kita 
ist lustig bunt geschmückt, viele Vorbereitungen in Zusammen-
arbeit mit den Eltern getroffen. Endlich geht’s los. Es wird Fa-
sching gefeiert. Alle Kinder kamen in ihren wunderschönen Kos-
tümen erwartungsvoll ins Haus, bewunderten und bestaunten 
sich gegenseitig. Spiderman, Hulk, Polizisten, Prinzessinnen, 
Superman und viele andere verkleidete „Gäste“ tanzten in den 
Faschingstag hinein. Besonders vielfältig und sehr faszinierend 
hergerichtet war unser Frühstücksbuffet. Mit viel Fantasie berei-
teten unsere Eltern zahlreiche Leckereien vor. Ein ganz großes 
Dankeschön dafür! Bei lustiger Partymusik, Gaudi und Bewe-
gungsspielen verging der Vormittag wie im Fluge. Es wurde viel 
gelacht und gekiechert. Eine supertolle Stimmung, so wie es zu 
einem zünftigen Faschingsfest gehört, machte diesen Tag zu 
einem besonderen Erlebnis. Mit einem lautstarken „Golle, Gol-
le, Ahoi“ verabschieden wir uns bis zum nächsten Fasching in 
unserer KITA „Zwergenland“ in Techentin.

Marita Wolter
Erzieherin

Kleine „Helden“ tanzen glücklich in den Faschingstag hinein.
 Foto: Katy Liermann
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Zur Information: Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens 
des Bundesmeldegesetztes (BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende 
Jubiläen veröffentlicht werden:
• 70. Geburtstag
• jeder fünfte weitere Geburtstag
• und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder im Monat April 2023

Stadt Goldberg
06.04. Herrn Horst Peters zum 80. Geburtstag
09.04. Frau Lieselotte Möllendorf zum 80. Geburtstag
09.04. Frau Grete Svenson zum 85. Geburtstag
10.04. Herrn Eckhard Wietzke zum 70. Geburtstag
11.04. Herrn Gustav Graf von Westarp zum 75. Geburtstag
15.04. Herrn Burkhard Fiefeck zum 80. Geburtstag
23.04. Frau Heide Koch zum 80. Geburtstag
27.04. Frau Elfriede Pankow zum 85. Geburtstag
30.04. Frau Lieselotte Voss zum 85. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
04.04. Herrn Hans Bahlcke zum 85. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
18.04. Herrn Jochen Frahm zum 70. Geburtstag
21.04. Frau Gisela Hutka zum 80. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
01.04. Herrn Hans-Jürgen Schmid zum 70. Geburtstag
02.04. Herrn Hans-Joachim Rieck zum 70. Geburtstag
05.04. Herrn Jürgen Teegler zum 85. Geburtstag
10.04. Frau Marion Reimann zum 70. Geburtstag
20.04. Herrn Axel Petrowicz zum 75. Geburtstag
26.04. Herrn Arnold Gietzel zum 70. Geburtstag
28.04. Herrn Michael Grimsdale zum 75. Geburtstag
30.04. Herrn Wilfried Schramm zum 70. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
06.04. Frau Ursula Hussel zum 75. Geburtstag

Gemeinde Techentin
07.04. Frau Dr. Katharina Merget zum 70. Geburtstag
17.04. Frau Monika Fritz zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
09.04. Frau Barbara Minge-Kolisch zum 75. Geburtstag

Hinweis: Gegen die Veröffentlichung hat jede Person nach § 50 
Bundesmeldegesetz das Recht, der Übermittlung seiner Daten 
nach den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen.
Der Widerspruch ist mittels des Formvordruckes (erhältlich auf 
Anfrage beim Einwohnermeldeamt oder unter Benutzung des 
QR-Codes) mindestens 3 Monate vor dem Jubiläum, an das Amt 
Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließun-
gen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. 
Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der 
Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, 
wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von 
einem Ehejubiläum erlangt.

Hier geht’s  
zum Antrag:

Amtsvorsteher und Bürgermeister  Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren im April zurgratulieren im April zur

Eisernen HochzeitEisernen Hochzeit

Waltraut & Klaus Ruchhöft aus der Stadt Goldberg

Eisernen HochzeitEisernen Hochzeit

Waltraut & Horst Sommer aus der Gemeinde Dobbertin

Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit

Gisela & Horst Peters aus der Stadt Goldberg
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Frühjahrsputz 
 
 

In Dobbertin steht am 01.04.2023 der alljährliche  

Frühjahrsputz an. 
 

Treffpunkt: 09:00 Uhr FEUERWEHR  
 

Bitte bringt Schubkarre, Harke, Schaufel, Spaten, Sägen usw. mit. 
 

Nach getaner Arbeit gibt es was Leckeres 

in den Bauch und was gegen den Durst         haben wir auch! 
 

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung  
 

und viele neue Gesichter.  

„De Plappermoehl“ zu Gast in Dobbertin

Wann Was
30.03.2023
18:30 Uhr

Passionsmusik
Klosterkirche
Kirchengemeinde - Herr Wiebeck

01.04.2023
14:00 Uhr

Arbeitseinsatz / Frühjahrsputz
Gemeindezentrum, 
Parkweg 2, 19399 Dobbertin
Kultur- und Heimatverein Dobbertin e. V. 
Gemeinde Dobbertin

07.04.2023
15:00 Uhr

Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde Jesu
Klosterkirche
Kirchengemeinde – Herr Wiebeck

08.04.2023
ab 
16:00 Uhr

Osterfeuer
Feuerwehr, Schulstraße 7, 19399 Dobbertin
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Dobbertin

08.04.2023
21:00 Uhr

Liturgische Osternacht / Chor Dobbertin-
Techentin / Posaunenchor Benthen
Klosterkirche
Kirchengemeinde – Herr Wiebeck

15.04.2023
17:00 Uhr

Konzert für Orgel, Saxophon und Trompete
Klosterkirche
Kirchengemeinde – Herr Wiebeck

Den kompletten Jahresplaner findet 
man auf der Internetseite des Amtes 
Goldberg-Mildenitz. 
Für alle Veranstaltungen scannen Sie 
bitte den QR-Code. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

Wir feiern Geburtstag! - Karina Vandersee 
lädt auf ihre Ranch in Neu Poserin ein!
„Ich steig auf´s Pferd … und manchmal hänge ich da auch 
runter!“
Karina Vandersee sitzt im gestreckten Galopp seitlich auf ihrem 
Pferd, streckt ihren Fans freudig die Arme entgegen, wirft ihnen 
einen Kussmund zu und lässt sich ganz plötzlich nach hinten fallen. 
Ihr Kopf ist so dabei nah am Boden, dass die schwarzen Haare über 
den Sand streifen. Neben ihr fliegen die Hufe ihres Vierbeiners 
„Paco“ direkt an ihrem Gesicht vorbei. Kurz vor dem Zaun schwingt 
sie sich elegant zurück in den Sattel und lobt ihren treuen Freund 
überschwänglich.

Dieses Bild ist für alle Besucher zweifellos außergewöhnlich, doch 
für die routinierte Stuntreiterin schon lange keine Seltenheit mehr. 
Sie hängt gerne auf dem Pferd ab und eben auch mal kopfüber 
nach unten. Seit 25 Jahren lässt sie sich dort baumeln, ohne An-
stalten zu machen irgendetwas an dieser Lebenslage zu ändern. 
Denn dieses Rumhängen hat mit Faulenzen wenig zu tun. In den 
vergangenen 25 Jahren hat sie sich ein Team aufgebaut, da sie 
zuverlässig begleitet.
„Ohne Euch würde ich hier nicht stehen“, lächelt die vielfache 
Pferdemama während eines Showabends mit Tränen in den Augen 
stolz ihrem Team zu. Neben ihr, ihr Showpferd Paco. Doch Paco 
war nicht immer da.
„Aufgebaut hat mit mir diesen verrückten Traum mein See-
lenpferd Comanche. Auf ihm habe ich meine ersten Tricks 
gemacht.“ Nach diesem wurde auch die Ranch genannt. Coman-
che grast während des Trubels genüsslich auf seiner Weide und 
genießt seinen wohl verdienten Ruhestand. Ab und zu schaut er auf, 
um zu sehen, ob es seiner Karina auch gut geht. Das Gegenseite 
auf einander aufpassen ist durch die Zeit und die gemeinsamen 
Erlebnisse so tief verankert, dass es sich selbst auf die Entfernung 
niemals verblassen wird.
Was man gemeinsam mit seinem Pferd alle erreichen kann, hat 
Karina Vandersee lange bewiesen. Doch ihre Leidenschaft geht 
weit über die Verbindung zweier Seelen hinaus. Jedes Jahr steckt 
sie neue Menschen mit ihrem Feuer an und begeistert die Massen 
gemeinsam mit ihrem Team auf den Shows. Mit wehenden Flaggen 
und brennenden Herzen feiern sie eine Gemeinschaft, die aus ei-
nem einzigen Traum entstanden ist. Und während Comanche von 
all dem nichts mitbekommt, bringt ihm ein kleines Mädchen einen 
Apfel. Sie streckt ihre kleinen Finger aus und lässt sie von ihm 
beschnuppern. „Alles Gute zum Geburtstag“, sagt sie leise, ohne 
zu wissen, dass 30 Jahre für ein Pferd sehr alt ist. Sie wünscht sich 
auf ihm reiten lernen zu dürfen. Er nimmt den Apfel ganz vorsichtig 
und hofft auch diesem Mädchen alles beibringen zu können.
Das Programm am 13. Mai 2023 bietet Euch waghalsige Stunts, 
rasante Barrel Races, eine epische Feuershow und tolle Überra-
schungsgäste! Im Anschluss feiern wir alle zusammen noch im 
Festzelt mit der Liveband „Um Himmels Willen“.
Kommt und feiert mit Karina Vandersee und ihrem Team, das mit 
einem Traum und einen ungebrochenen Willen alles erreichen kann!

Sina Eberhardt

„Die Plappermoehl” macht am Montag, dem 20.03.2023 Station 
in Dobbertin. Die Verstaltung findet im Gasthaus „Zwei Linden“  
statt und beginnt um 17:00 Uhr. 

Einlass 15.30 Uhr: 

Kaffeetrinken und die Vorbereitungen 
und Aufzeichnung hautnah erleben  
(Karte 15,00 €) 

Einlass 16.30 Uhr: 

Aufzeichnung hautnah erleben 
(Karte 10,00 €)            
Karten gibt es in der  Gaststätte.                            

Grit Reimer/ Gemeinde Dobbertin
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Information des Kleingartenvereins  
„Mühlenkamp“ e.V.
Unser Kleingartenverein führte am 17.02.2023 um 17:00 Uhr sei-
ne Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Larisch durch. 
Von 42 Gartenfreunden waren 19 anwesend, obwohl alle eine 
Einladung erhalten hatten. Nach der Eröffnung durch den Vor-
sitzenden wurden der Rechenschaftsbericht des Vorstandes, 
der Finanzbericht und der Bericht der Rechnungsprüfgruppe 
verlesen. Danach wurden der Vorstand und die Rechnungsprü-
fungsgruppe für das Jahr 2022 durch die Mitglieder des Vereins 
entlastet. In der anschließenden Diskussion ging es hoch her, 
wie wir die Erhöhungen von Strom und Wasser in den Griff krie-
gen wollen. Es wurde durch einige Beschlüsse der anwesenden 
Mitglieder sichergestellt, dass der Verein weiterhin seinen Zah-
lungsverpflichtungen nachkommen kann.
Zum Schluss wurde der neue Jahresmaßnahmeplan beschlos-
sen.
Folgende Maßnahmen sind 2023 geplant:

18.03.2023 Beginn 09:00 Uhr
Treffpunkt: 

Arbeitseinsatz 
in der Gartenanlage
Garten K. Kieselbach

25.03.2023 Beginn 09:00 Uhr Anstellen Wasser
29.07.2023 Beginn 16:00 Uhr Gartenfest mit Grillen

Unkostenbeitrag - 15 Euro
Anmeldefrist: 13.07.2023

28.10.2023 Beginn 09:00 Uhr Abstellen/Ablesen Wasser 
und Strom

11.11.2023 Beginn 18:00 Uhr Spieleabend
Unkostenbeitrag - 20 Euro
Anmeldefrist: 26.10.2023

Da diese Termine nun schon langfristig bekannt sind, hoffen wir 
als Vorstand, dass alle Gartenfreunde diese auch war nehmen 
werden. Zusätzlich findet man die Daten auch nochmal in den 
Schaukästen der Anlage. Das Schlusswort hielt der Vorsitzende 
Gartenfreund Klaus Kieselbach. Er bedankte sich für die Auf-
merksamkeit und wünschte allen Gartenfreunden und ihren Fa-
milien ein gesundes und erfolgreiches Gartenjahr 2023.

Der Vorstand
Kleingartenverein „Mühlenkamp“ e. V.

Arbeitseinsatz  
des Dobbertiner Anglerverein e. V.

Wann? Am 18. März 2023
Von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wo? Auf dem Gelände des Angelvereins

Bitte Harke, Spaten, Schaufeln und Ähnliches mitbrin-
gen!

Weitere Termine 2023

14. Mai 2023 Anfischen vom Boot
(Treffen 7:30 Uhr; 8:00 - 10:00 Uhr angeln)

15. Juli 2023 Familienangeln vom Boot
(Treffen 13:30 Uhr; 14:00 - 16:00 Uhr angeln; anschließend 
grillen)

17. September 2023 Abfischen vom Boot
(Treffen 7:30 Uhr; 8:00 - 10:00 Uhr angeln)

Alle Termine sind unter Vorbehalt, eventuelle Änderungen 
werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Der Vorstand

Frühjahrsputz  
in der Gemeinde Techentin -  
gemeinsam für Sauberkeit!
Der Frühling hält Einzug und mit den ersten Sonnenstrahlen 
kommt auch die eine oder anderer schmutzige Ecke hervor. 
Damit auch unsere Dörfer strahlen, veranstaltet die Gemeinde 
Techentin einen gemeinsamen Frühjahrsputz in allen Ortstei-
len. Sauberkeit geht alle etwas an und jeder Einzelne kann 
in seinem eigenen und unmittelbaren Umfeld einen Beitrag 
dazu leisten. Idee sind herzlich willkommen und vor allem 
viele fleißige Hände.
Der Frühjahrsputz findet in diesem Jahr am 1. April 2023 
jeweils ab 09:00 Uhr statt.

Für die Beseitigung von Müll und Unrat auf öffentlichen Flächen 
stellt die Gemeinde gern Müllsäcke zur Verfügung. Nach geta-
ner Arbeit wird auch für das leibliche Wohl der fleißigen Helfer 
gesorgt. Ansprechpartner vor Ort für alle organisatorischen 
Fragen sind die Gemeindevertreter. Bei ihnen erfährt man die 
Treffpunkte in den einzelnen Ortsteilen, was an Arbeitsgeräten 
benötigt wird und gern kann sich jeder einzelne auch im Vorfeld 
mit Wünschen und Ideen einbringen:
Augzin/Mühlenhof Herr Paarmann Tel. 0172 3235928
Hof Hagen Herr Brügmann Tel. 038736 41138
Langenhagen Herr Brügge-Rohdaß Tel. 0151 20748365
Techentin Herr Gustafson Tel. 0162 8211744
Zidderich Herr Kunze Tel. 0152 59572623
Below Herr Wienandt Tel. 038736 814031

Für die Unterstützung und Mithilfe zur Gestaltung eines saube-
ren Ortsbildes möchten wir uns schon im Voraus recht herzlich 
bei allen Bürgern und Helfern bedanken.

Fred Paarmann
Bürgermeister der Gemeinde Techentin

 

 

               Ostersamstag 
ab 16:00 Uhr 

Gerätehaus Langenhagen                                               

            warme & kalte Getränke 
              Knüppelteig und Grillstand  
                     buntes Ostereiersuchen   

 
 

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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TSV Goldberg 1902 e. V.

Klassenerhalt vorerst gesichert
„In einer wahren Grottensaison mit vielen 
krankheitsbedingten Ausfällen haben wir in der 
Kegel-Landesliga trotzdem mit großer Kraft-
anstrengung vorläufig den Klassenerhalt gesichert“, hält Gold-
bergs Mannschaftskapitän Nando Knauf stolz fest. So führte 
das Schlussturnier alle sieben Kegelmannschaften der Liga an 
die Küste nach Stralsund. Beim Goldberger Sechser fehlten mit 
Frank Wahls, Thomas Hubert, Rene Allenstein und Rex Grütz-
macher diesmal sogar gleich vier Stammkräfte. Der KC Gold-
berg begann auf den überwiegend druckvoll und lang zu spie-
lenden Läufen mit Junior Ludwig Müller (849) sehr schwungvoll 
und konzentriert. Auch Mannschaftsneuling Michael Gruhn ent-
täuschte bei seinem erst vierten Einsatz in der Ersten mit 837 
Holz nicht. Rainer Erdmann kam mit der Bahn leider nicht zu-
recht. Etliche Würfe gerieten zu kurz oder zu drucklos. Ab jetzt 
war nur noch der sechste Tagesrang möglich. Diesen sicherten 
Nando Knauf (841), Sören Schulz (856) und der Mannschafts-
beste Tse-I Wu (866) gegen den SSV Einheit Teterow mit gut 40 
Holz Differenz aber souverän ab. In der inoffiziellen Einzelwer-
tung konnte sich Tse-I Wu mit guten 143,75 Punkten als bester 
KCG-Spieler unter den besten zehn Spielern platzieren.

Eine sehr ausgeglichene, solide Saison 2022/2023 spielte 
Thomas Hubert (links, bei einem früheren Turnier). Fast immer 
herrscht gute Stimmung auch unter sportlichen Gegnern (Sö-
ren Schulz in der Mitte mit dem Grimmener Schlussspieler Jörg 
Näther). Foto: Rex Grützmacher

Souveräner Landesmeister wurde das Team von Mühlenwind 
Woldegk, das im April in Uelzen am Aufstiegsspiel zur 2. Bun-
desliga teilnimmt. „Ob es für den Klassenerhalt letztendlich 
reicht, wird einerseits noch mannschaftsintern besprochen und 
hängt andererseits auch davon ab, ob ein oder mehrere MV-
Vertreter aus der 2. Bundesliga absteigen müssen“, stellt Klub-
chef Egon Seehase fest.

Abschlusstabelle:
1. SG Mühlenwind Woldegk 31,0 Pkt.
2. ESV Lok Wismar 25,5 Pkt.
3. Grabower SV 25,0 Pkt.
4. Bergener KV 24,5 Pkt.
5. KV Grimmen 18,0 Pkt.
6. KC Goldberg 1910 14,5 Pkt.
7. SSV Einheit Teterow 12,0 Pkt.

Rex Grützmacher
13.02.2023

Drei Bahnen - Zwei Medaillen

Wolfsburg – Gleich auf drei Bahnarten des Kegelsports (Bohle, 
Schere und Classic) wurden am Wochenende in Wolfsburg die 
Landesmeister von Mecklenburg-Vorpommern bei den jungen 
Sportfreunden ermittelt. Die Goldberger Kegler waren mit Finja 
Schulz (weibliche Jugend U18) und Tristan Schulz (männliche 
Jugend U14) vertreten. Die Neuhoferin Finja Schulz trat für den 
KV Landkreis Rostock an. Im Einzel errang Finja den vierten 
Platz. Da die Ergebnisse aus den Einzeln für die Paarwertung 

zusammengerechnet wurden, konnte sich die 17-jährige Gym-
nasiastin zusammen mit ihrer Partnerin Lina Besel (Blau-Weiß 
Neukloster) über die Silbermedaille und das Ticket für die Deut-
schen Meisterschaften freuen. Zum Titel fehlten nur 21 Holz. Mit 
ihrem sportlichen Partner Tim Elias Brückner (Einheit Güstrow) 
schaffte sie im Mixed den undankbaren vierten Platz.

Stolz präsentieren Tristan (2.v.l.) und sein Partner Linus Reichert 
die Medaillen und Urkunden für den 2. Platz.  Foto: Sören Schulz

Finjas Bruder Tristan wurde in seiner Altersklasse guter Fünf-
ter unter zehn Teilnehmern. Konnte er in der angestammten 
Bohle-Disziplin (265 Holz, + 25) noch gut mithalten, verlor er 
gegenüber den Medaillengewinnern auf Schere und Classic lei-
der entscheidend an Boden. Mit seinem Anklamer Partner Linus 
Reichert sorgte er im Jungen-Paar für eine echte Überraschung. 
Die erspielten 1.402 Holz reichten ebenfalls zu Silber und zum 
Lösen der Fahrkarte zu den Deutschen Jugendmeisterschaften 
am 05. Mai an gleicher Stelle. Zudem wurde Tristan vom Lan-
desjugendtrainer Steffen Ast (Waren) in den MV-Auswahlkader 
der Altersklasse U14 berufen.

Rex Grützmacher
24.02.2023

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in der Region „Kirchen um Goldberg“ 
Sonntag, 12. März 2023, Gottesdienste
09:00 Uhr, Kirche Weisin
10:00 Uhr, Kirche Unter Brüz
10:00 Uhr, Pfarrhaus Goldberg
10:00 Uhr, Kirche Below
10:30 Uhr, Kirche Benthen

Donnerstag, 16. März 2023
09:30 Uhr, Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für Kinder 

von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, Anmeldung 
über melanie.schlusinske@elkm.de oder 038727 
889812

18:30 Uhr, Stadtkirche Goldberg, musikalische Andacht mit 
Texten und Liedern zur Passionszeit mit Pastor 
Christian Hasenpusch und Kantor Christian Wie-
beck

Samstag, 18. März 2023, Gottesdienst
17:00 Uhr, Kirche Herzberg,

Sonntag, 19. März 2023, Gottesdienste
09:00 Uhr, Kirche Passow
10:00 Uhr, Kirche Woosten
10:00 Uhr, Pfarrhaus Goldberg
10:00 Uhr, Kirche Techentin
10:30 Uhr, Kirche Granzin
14:00 Uhr, Pfarrhaus Dobbertin
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dabei, um die Nordlichter einzufangen, die aufgrund der geomag-
netischen Stürme nur ein paar Tage sichtbar sein sollten. Ich war 
begeistert, als ich ankam und den Himmel klar und voller Sterne 
sah. Es war wirklich atemberaubend, die unzähligen Sterne am 
Himmel zu sehen, die normalerweise in der Stadt nicht sichtbar 
sind.
Ich hatte Glück und konnte einige spektakuläre Aufnahmen von 
den grünen und roten Schleiern des Polarlichts machen, die über 
den Himmel tanzten. Es war ein unglaubliches Erlebnis, die Farben 
und Formen der Polarlichter zu beobachten und zu fotografieren. 
Ich konnte es kaum erwarten, meine Bilder zu Hause auf dem 
Computer zu bearbeiten und sie mit anderen zu teilen.
Ich bin so froh, dass ich die Gelegenheit hatte, diese natürliche 
Schönheit zu erleben und zu fotografieren. Der Sternenpark 
Nossentiner/Schwinzer Heide ist definitiv ein Ort, den ich jedem 
empfehlen würde, der sich für Astronomie, Fotografie und Natur 
interessiert.“

Guido Strauß

Die Schmetterlings-Tramete (Teil 1)
Heute möchten wir einen Pilz beschreiben, 
der absolut nicht als Speisepilz geeignet 
ist. Trotzdem zählt er für unseren Pilzbera-
ter Lothar Strelow, zu den hochinteressan-
ten Pilzen, die er kennt. Und darum werden 
wir ihm auch mehr Beachtung schenken. 

Die Schmetterlings-Tramete ist wahrscheinlich weltweit 
verbreitet. Die Coriolus versicolor, veraltet Trametes ver-
sicolor, um mal den lateinischen Namen genannt zu ha-
ben, ist ein äußerst farbenprächtiger Pilz. Die trichterartige 
Form erinnert sehr an die Öffnung eines Blasinstruments. 
Die Größe, Farbe und Häufigkeit variieren stark. Von sehr 
groß bis klein wächst er je Bedingungen. Eine Vorliebe hat die 
Schmetterlings-Tramete für eine kühle und feuchte Umgebung. 
Eigentlich ordnet man ihn in die Betrachtung holzzerstö-
render Pilz. Und eigentlich ist der Befall von Holz mit der 
Schmetterlings-Tramete in der Industrie unerwünscht. Denn 
wenn das Holz von diesem Pilz befallen wird, schwächt dies 
die Struktur des Holzes und mindert deren Qualität. Das 
Holz wird brüchig und neigt dazu, schneller zu verrotten. 
ABER! Genau darin liegt auch eine große Nutzungschance. 
Schon seit Beginn der 50er Jahren machte man Experimente 
mit Pilzen und Holz. Auf der Suche nach Nachhaltigkeit und 
Ausnutzung eigener Ressourcen, suchte man nach Möglichkei-
ten, Holzauflockerungen besser nutzen zu können. Bei diesen 
Experimenten und Untersuchungen fiel besonders die Schmet-
terlings-Tramete auf.Man fand heraus, dass der Pilz eine Art 
von Leichtholz produziert, welches in bestimmter Anwendung 
nützlich sein kann. Dieses Holz wird als Myko - Holz bezeich-
net. Pilzholz. Das von der Schmetterlings-Tramete produzierte 
Holz hat eine geringere Dichte als normales Holz. Es ist poröser 
und leichter und hat auch eine ungewöhnliche zelluläre Struktur, 
die es widerstandsfähiger gegen bestimmte Arten von Schäden 
macht.So entsteht zwar ein nützliches Holz, welches jedoch in 
der Bearbeitung noch zum Teil größere Schwierigkeiten bereitet. 
Weil die Forschung zu diesem Thema relativ neu ist bzw. nicht 
intensiv weiterverfolgt wurde, müssen weiterhin viele Ergebnisse 
über Vor- und Nachteile von Myko-Holzes gesammelt werden. 
Damals fand man bei den Untersuchungen der Hölzer mit den 
verschiedenen Pilzen jedoch heraus, dass zwei verschiedene 
Gruppen von Myko-Holz entstehen, die sich in ihrer Qualität 
unterschieden. Das unvergütete Myko-Holz und das vergütete 
Myko-Holz. Erstes zeichnet sich durch hohe gleichmäßige Poro-
sität, gute Isolierbarkeit, geringes Quellvermögen, Wärme – und 
Kältedämmung, Schalldämmung und gute Imprägnierfähigkeit 
aus. Die zweite Gruppe hatte ihre Stärke in gute Schnitzbarkeit, 
Schwimmfähigkeit bei Abdichtung der äußeren Haut, Nichtbrenn-
barkeit, Säurefestigkeit und wasserabweisendes Verhalten. 
Im Zuge der Untersuchungen und Forschungen wurden sogar 
einige Patente erworben.

Donnerstag, 23. März 2023
09:30 Uhr, Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für Kinder 

von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, Anmeldung 
über melanie.schlusinske@elkm.de oder 038727 
889812

18:30 Uhr, Kirche Bülow, musikalische Andacht mit Texten 
und Liedern zur Passionszeit mit Pastor Kornelius 
Taetow und Kantor Christian Wiebeck

Sonntag, 26. März 2023, Gottesdienste
10:00 Uhr, Kirche Groß Poserin, Gemeinsamer Gottesdienst 

zum Abschluss der Wochenendfreizeit mit den 
Konfirmanden

10:00 Uhr, Kirche Mestlin

Donnerstag, 30. März 2023
09:30 Uhr, Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für Kinder 

von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, Anmeldung 
über melanie.schlusinske@elkm.de oder 038727 
889812

18:30 Uhr, Klosterkirche Dobbertin, musikalische Andacht 
mit Texten und Liedern zur Passionszeit mit Pas-
tor Christian Hasenpusch und Kantor Christian 
Wiebeck

Sonntag, 2. April 2023, Gottesdienst
10:00 Uhr, Pfarrhaus Goldberg

Janet Bellin
Koordinatorin Region „Kirchen um Goldberg“
Kirchengemeinde Woosten-Kuppentin

Polarlichter zum Greifen nah …  
Ein Bericht von Guido Strauß

Guido Strauß nimmt uns mit in die fantastische Welt der Sterne. 
Dieses spektakuläre Foto ist am 27.02.2023 in Below Richtung 
Dinnies entstanden. Foto: Guido Strauß

„Ich war am Abend des 27. Februars im Sternenpark Nossentiner/
Schwinzer Heide unterwegs, um Polarlichter zu fotografieren. Der 
Sternenpark ist ein idealer Ort, um den Nachthimmel zu beobach-
ten, da er weit weg von der Lichtverschmutzung der Städte liegt.
Ich hatte meine Kamera, ein Stativ und ein Weitwinkelobjektiv 
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Weiß Stolpe geehrt. Die meisten Tore, sieben insgesamt, erziel-
te Thomas Arendt vom Neumühler SV.
Wir möchten ein großes Dankeschön an alle Aktiven, Helfer und 
Fans aussprechen, ohne die wir diesen Tag nicht hätten gestal-
ten können!
Gleichzeitig gilt unser Dank auch der Stadt Crivitz, sowie dem 
Hausmeister Herrn Frank und Katja vom SV Crivitz.
Wir hoffen auch in Zukunft auf so viel Unterstützung bei der Or-
ganisation und Durchführung weiterer sportlicher Events!
Im Auftrag des SV Grün-Weiß Mestlin

Manja Ederdt

Rege Beteiligung am Turnier Foto: Verein

Begegnungsstätte Mestlin neu belebt
Jeden ersten Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr können sich 
wieder Freunde der Begegnung in der Mestliner Begegnungs-
stätte treffen, um beispielsweise einen schönen Nachmittag 
mit Gesellschaftsspielen, Handarbeit oder anderen Aktivitäten 
zu verbringen.
Folgende Termine kann man sich für 2023 vormerken: 05.04., 
03.05., 07.06., 05.07., 02.08., 06.09., 04.10., 01.11. und 06.12..
Vorbeischauen lohnt sich, man kommt wieder unter Leute und 
kann gemeinsam Zeit verbringen.

Regina Ederdt

Bisher wurde das Holz als Bleistiftholz und Streichhölzer verwendet. 
Natürlich können wir hier im Beschreiben nicht zu detailliert werden, 
aber einen groben Eindruck können wir sicher damit geben. Wer 
mehr darüber erfahren möchte, darf 
gern Lothar Strelow kontaktieren. 
Vielleicht wird ja in der heutigen 
Zeit, die uns auch Grenzen in Res-
sourcen aufzeigt, altes Wissen und 
alte Forschungen neu belebt und 
weiterentwickelt. Zum Wohle der 
Natur. Zum Nutzen von uns allen.
Und weil die Schmetterlings-Tra-
mete auch ein sehr guter Vitalpilz 
ist, werden wir im nächsten Heimat 
Boten nochmals über diesen tollen 
interessanten Pilz berichten.

Text und Foto Katy Liermann 
(Text entstand in sehr enger 
Zusammenarbeit mit den Pilz-
berater Lothar Strelow)

Turniertag des SV Grün-Weiß Mestlin  
in Crivitz!
Am Samstag, dem 25.02.2023 veranstaltete der SV Grün-Weiß 
Mestlin einen großen Turniertag in der Turnhalle der Regionalen 
Schule Crivitz.
Begonnen wurde schon früh am Morgen mit einem Volleyball 
Turnier. Alle 14 Mannschaften spielten bis 17:00 Uhr um mög-
lichst viele Punkte. Die Spiele blieben bis zum Schluss span-
nend. Schließlich konnten die Sieger des Tages gekürt werden:
1. Platz - Pink Panthers
2. Platz - Die Glorreichen Sieben
3. Platz - Domsühl 21 I
Unsere Volleyballer/-innen aus Mestlin spielten sich nach einer 
starken Gruppenphase auf den 6. Platz.
Im Anschluss trafen sich dann sieben Fußballmannschaften 
aus dem Ü35-Herren Bereich, um auf kleinem Feld in der Halle 
ebenfalls um die Pokale zu kämpfen. Bis in die Nacht wurde 
gekickt und schließlich konnten sich drei Teams die Pokale si-
chern.
1. Platz - SV 90 Lohmen
2. Platz - Neumühler SV
3. Platz - SC Parchim
Die Mestliner Mannschaft erreichte Platz 5.

Die Turnierleitung überreichte zudem die Auszeichnung als bes-
ter Spieler des Turniers an Christian Schlaethe vom SC Par-
chim. Zum besten Torwart wurde Torsten Knaak vom SV Blau 
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Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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100
Danksagung

Ich sage DANKE!
Am 15. Februar habe ich mein  

hundertstes Lebensjahr vollendet.

Zu meinem Geburtstag haben mir viele Menschen  
aus nah und fern und im Alter von 3 bis 98 Jahren gratuliert 

und ihre Bewunderung ausgedrückt.

Mein Dank gilt der Ministerpräsidentin, dem Landrat,  
dem Bürgermeister, der Wohnungsgesellschaft,  

der Volkssolidarität, allen Freunden und Bekannten,  
ehemaligen Kollegen und natürlich den Familienmitgliedern.

Ich konnte mich in diesen Tagen mit einigen von ihnen 
treffen, und mir als Gastgeber wurden dabei viele freundliche 
Worte übermittelt. Da ich nicht alle Gratulanten persönlich 
bewirten konnte, möchte ich mich auf diesem Wege ganz 

herzlich für die überbrachten Wünsche und  
Aufmerksamkeiten bedanken.

Günter Bernsdorff

Familienanzeige

© Dmitry Koksharov  - stock.adobe.com

Hören Sie auf  
MONSTER zu suchen. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Mit Anerkennung und Motivation 
gegen den Fachkräftemangel
(djd). Die weit überwiegende Mehrheit der Unternehmen in 
Deutschland hat zunehmend mit Fachkräftemangel zu kämpfen. 
Aktuell kann mehr als die Hälfte der Firmen offene Stellen nicht 
mehr besetzen. Wie lassen sich gut ausgebildete und motivierte 
Leute gewinnen und langfristig halten? Eine infas-quo-Studie weist 
auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin: Arbeitgeber finanzieren 
ihren Beschäftigten eine betriebliche Krankenversicherung (bKV) 
und bieten ihnen so zusätzliche Gesundheitsleistungen. Eine bKV 
zahlt laut Umfrage auf die Zufriedenheit der Mitarbeitenden ein. In 
Unternehmen, die eine solche Versicherung anbieten, fühlen sich 
rund drei Viertel der Angestellten von ihrem Arbeitgeber wertge-
schätzt, in Firmen ohne bKV nur 50 %. Mehr Infos gibt es beispiels-
weise unter www.allianz.de/bkv.

Immer mehr Firmen spüren die Auswirkungen des Fachkräfteman-
gels. Eine Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin, 
um Fachleute zu binden: Indem der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine von ihm finanzierte betriebliche Krankenversicherung 
(bKV) anbietet.  Foto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.com

Familienanzeigen
Sie möchten zu einem feierlichen familiären Anlass eine Anzeige 
schalten? Sie sind sich aber noch gar nicht sicher, was diese 
beinhalten oder wie sie aussehen soll? Um all diese Fragen zu 
beantworten, ist LINUS WITTICH gerne für Sie der erste An-
sprechpartner. Ob zur Geburt und dessen Danksagung oder eine 
Geburtstagseinladung, für jedes Ereignis finden wir die für Sie 
perfekte Annonce. Außerdem werden Sie bei uns fündig, was 
Hochzeitsjubiläen betrifft, Verlobungs- und Heiratsinserate und 
auch sämtliche Glückwünsche können mit einer unserer Anzeigen 
zum Ausdruck gebracht werden.
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Hausbesuche jederzeit möglich  ·  www.bestattungshaus-rennee.de 

Wo auch immer Du gerade bist,
unsere Liebe wird Dich stets begleiten.

Wir sind an Ihrer Seite.

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

19399 Goldberg
Termin nach Vereinbarung
Lange Str. 61 
Tel. 038736 / 809900

Bestattungshaus Renné e.K.

Lübz
Ziegenmarkt 1

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Hilfe die von Herzen kommt.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, jederzeit.
Tag und Nacht auch Feiertags,  
Hausbesuche jederzeit möglich.

F
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om In schweren Stunden...
Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag 
sein, es wird nie der richtige 
Zeitpunkt sein. Es wird nie 
alles gesagt sein und es wird 
immer zu früh sein. Und doch 
wird irgendwann der Moment 
kommen, in dem wir schweren 
Herzens eine Hand loslassen 
müssen, ohne einen richtigen 
Abschied nehmen zu können. 
Jedoch lassen wir nie den 
Menschen daran los, denn 
mit seinen hinterlassenen 
Spuren bleibt er für immer im 
Herzen.“ Jeder Einzelne weiß, 
wie schwer es ist, von einer 
geliebten Person Abschied zu 
nehmen. Und jeder Einzelne 
weiß ebenso, wie schwierig es 
ist, die passenden Worte für 
das Lebewohl zu finden. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbe-
kundung.
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Sie wohnen nicht in Güstrow und möchten trotzdem gerne mit uns auf Reise gehen? 
Kein Problem! Nutzen Sie einen unserer Hauptzustiege entlang der jeweiligen 

Reiseroute. Einen Haustürservice oder zusätzliche Zustiegsmöglichkeiten, 
außerhalb der geplanten Reisestrecken, planen wir individuell für Sie.

Mehrtagesfahrten
15. - 17.03.2023  Überraschungsfahrt im Frühjahr ab 386 € p.P.
27.03. - 03.04.2023  Vital- und Wellnessurlaub in Swinemünde ab 459 € p.P.
06. - 10.04.2023  Ostern im Riesengebirge ab 578 € p.P.
13. - 15.04.2023  Flensburger Förde – Paradies am Wasser  ab 386 € p.P.
24. - 28.04.2023  Mit Bus und Rad die Elbe entlang  ab 694 € p.P.
08. - 11.05.2023  Kulturhochburg Weimar  ab 499 € p.P.
15. - 23.05.2023  9 Tage Schweiz, Genfer See & Mont Blanc ab 1299 € p.P. 
26. - 31.05.2023  Königliches Krakau & Niederschlesiens Breslau  ab 789 € p.P. 
05. - 10.06.2023  5 Flüsse auf einen Streich  
 Main - Mosel - Saar - Rhein - Neckar ab 798 € p.P.
19. - 23.06.2023  Dresden und das Elbsandsteingebirge  ab 659 € p.P.
28. - 30.06.2023  Ostseezauber Malmö & Kopenhagen ab 399 € p.P. 
09. - 13.07.2023  BUGA in Mannheim und das Neckartal ab 675 € p.P.
18. - 26.07.2023  Norwegen – Fjorde, Küsten & Atlantikstraße ab 1849 € p.P.
16. - 18.08.2023  Lüneburg – Magie der Heideblüte 
 und Rote Rosen  ab 346 € p.P. 
02. - 11.09.2023  Slowenien, Insel Krk & Istrien ab 1280 € p.P.
10. - 17.09.2023  Kurreise nach Bad Flinsberg ab 659 € p.P.
03. - 08.10.2023  Wanderreise im Riesengebirge ab 725 € p.P.
19. - 22.11.2023  Singlereise nach Binz ab 359 € p.P. 
26.06. - 03.07.2023  8 Tage Donauharmonie mit der  
 MS Amadeus Princess ab 1269 € p.P.
11. - 15.10.2023  Rheinromantik & Moselzauber mit der 
 MS Amadeus Princess ab 689 € p.P.
12. - 19.09.2023  Island – Vulkane, Geysire & Feen  
 begleitete Flugreise ab 2899 € p.P.

Bürozeiten:  
Montag - Freitag 09:15 - 12:45 Uhr und 13:15 - 16:45 Uhr 

Gleviner Straße 9 · 18273 Güstrow · 03843-72 87 419

Erholung &
   Entspannung

Erholung bis zum Horizont
(djd). Weite Natur, eine stets frische Brise vom Meer und dazu die 
reizvollen Kontraste von Sandstrand, Wattenmeer, Dünen und Hei-
delandschaften: Die Vielfalt macht Sylt bei Naturfreunden so beliebt. 
Insbesondere ganz im Norden der Insel gibt es viel zu entdecken: List 
auf Sylt hält mit dem kilometerlangen Weststrand, der größten Wan-
derdüne Deutschlands und dem nördlichsten Punkt Deutschlands viel 

Rekordverdächtiges bereit. Im Frühling, wenn die Natur neu erwacht, 
alles erblüht und die Temperaturen allmählich steigen, zeigt sich die 
beliebte Ferieninsel von ihrer besonders bunten Seite. Den Geheim-
nissen der Nordsee können Urlauber bei einer Wattwanderung auf 
den Grund gehen - oder sich im Erlebniszentrum Naturgewalten 
informieren. Unter www.list-sylt.de gibt es viele weitere Urlaubstipps.

Foto: djd/Kurverwaltung List auf Sylt
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz
✓ Service
✓ Qualität

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

Buchen Sie 

schon jetzt

Ihren Ostergruß!

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mario Winter
Mobil 0171 9715738

m.winter@wittich-sietow.de

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung 
oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fach-
mann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! 
Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zu-
genommen hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und Haus 
selber Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem Baumarkt-
Regal. Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme ich 
das richtige Material? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle 
der Gewährleistung „buttert“ der selbst ernannte Fachmann im 
Schadensfall eben noch einmal oben drauf, oder er geht das 
nächste Mal lieber gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute 
Gründe, warum sich der Weg zum Fachmann lohnt! Da ist zum 
einem die riesige Erfahrung, die der Maurer, Dachdecker, Zim-
merer, Fliesenleger etc mitbringt, denn er hat seinen Job von der 
Pike auf gelernt, über Jahre hinweg perfektioniert und Wissen 
kontinuierlich auf den neuesten Stand gebracht. Und das alles 
für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fachbetriebes sind durch 
nichts zu ersetzen und ersparen so mache nachträgliche, oft 
kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: die Garantie: 
Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und Planungs-
sicherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? 
Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.


